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Großherzoglich Badisches

A n z e i g e - B l a t t
für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Kro . 86 . Samstag den 25 . October 1834.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Nro . 23,244 . Den Wegzug nach Russisch - Polen betreffend .

Eine bedeutende Anzahl Individuen , welche die Erlaubniß zum Wegzug nach Russisch - Polen er¬

hielten , und mit ihren Familien lheils bis in dieses Land , Ihcils bis an die sächsische Grenze kamen ,

wurden dort von dem allgemeinen Strudel der aus Polen zurückströmenden badischen und würtembergi -

schen Auswanderer ergriffen , und von den Schilderungen über die sie in Polen erwartende Noth und

Elend so in Furcht und Schrecken gesetzt , daß sie sammt und sonders wieder ihrer alten Heimath zu»

eilten , wo sie keine Wohnung , keinen Acker, keine Winkecvorräthe und keinen Hausrakh mehr antrafen ,

und die traurige Erfahrung gemacht haben , daß ibr Reisegeld aufgezchrt ist.

ES ist nun zwar die Einleitung getroffen , daß für den Unterhalt und das Obdach dieser Leute

so gut als möglich gesorgt werde ; um jedoch die dieffeiiigen Staatsangehörigen für die Zukunft vor

ähnlichem Unglück , die Gemeinden aber vor solchen , durch derartige Vorfälle ihnen zugchenden Lasten

zu bewahren , findet man sich veranlaßt , sämm .tliche Ober » und Bezirksämter deS Regierungsbezirks

anzuweisen : von nun an und bis auf wettere Verfügung keine Erlaubniß zum Wegzug nach Russisch -

Polen mehr zu ertheilen .
Rastalt den * 8 . October 1834 ,

Großh . Regierung des Mi ' ttel - Rhei
'
nkreiseS.

Frhr . v . Rüdt . reit . Ebirsteln .

Nro . 23,467 , D ie Frevelthatigunqen betreffend .
Don Großherzoglichem hochprcißlichem Ministeriurw des Innern ist unterm \ 3 . 1 SB . 9 ? ro . 10 , 383 .

hinsichtlich der Abhaltung der Forstfrevelthatigungen erläutert worden , daß , da die Förster nach § . 201 .

deS Forstgesetzes im Allgemeinen den Frevelthätigungrn anzuwohnen haben , es also an solche keineS

besondern Auftrag « , sondern nur einer Benachrichtigung . wann die Tbäligung abgehalten werde , bedürfe ,

somit die im § . 2o 5 . deS Forstgesetzes vorgeschriebene Einladung der Förster von Seiten der Bezirks¬

ämter unmittelbar zu geschehen habe .
Jedoch haben die Bezirksämter vor Anordnung der Tagfohrken beziehungsweise vor der Einladung

der Förster zu denselben jeweils dem Forstamte gleichzeitig Nachricht zu geben , damit dieses stine eige¬

nen Geschäfte , die es etwa um dieselbe Zeit mir dem Förster vorzunebmen habe , darnach richten kann .

Sämmrlichen Ober - und Aemkern und Forstämtern wird dieses zur Nachgchlung bekannt gemacht .

Rastatt den 21 . October 1634 .
Gcoßherzogiiche Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v . R ü d t . vät . Rost .

Nro . 533 o . Die Correfpondenz nach der Türkei beteffend .
Laut einer Mittheiiung ver K. K Oestreichifchen Lberpostbehr . ee besteht von Wien nur nach

vier Städten in der europäischen und asiatischen Türkei ein regelmäßiger Postlauf hin und zurück , näm¬

lich nach und von Kvnstantinvpei , Salonich , Seros und Smxrna , weßwegen die nach an «



708

fcttit Orten adressirten Briefe bei den Postämtern in diesen vier Städten , aus Mangel einer sichern
Beförderungs - Gelegenheit , oft sehr lange liegen bleiben , und öfters auch gar nicht bestellt werden können .

Zur Beseitigung dieses UebelstandeS ist es nolhwendig , daß derlei Briefe an Eorrefpondenten in
den genannten vier Städten , je nachdem der Adreßort der einen oder der andern derselben näher liegt ,
gesendet , und ihnen deren Weiterbeförderung empfohlen werde .

Karlsruhe den iZ . Oktober 1834 .
Großherzogliche Oberpostdircclion .

Frhc . v. Fahnenberg . vllt . Harveng .

Bekanntmachungen .
Die erledigte und bisher verwaltet gewordene

evangelisch protestantische Pfarrei Buch am Ahorn ,
Dekanats Boxderg , mit welcher ein competenz -
maßiges Einkommen von 464 fl . 3 i kr . verbun¬
den ist , soll nunmehr wiederum besetzt werden .
Die Competenten um diese Pfarrei haben sich
binnen 6 Wochen bei den Fürst !. Löwenstein - Wert »
Hcim - Rosenbergischen und Freudenbergischen Skan -
dcsherrschgftcn , als den Patrone » , verschristS -
mäßig zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len / aufgefordert / solche in der hier unten zum
Richtigstcllungü - und Vorzugsverfahren au¬
geordneten Tagfahrt / bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant > persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte / schriftlich oder münd¬
lich / anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte / unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-Curatorö und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen. Aus dem

Bezirksamt Brette » .
(. 1 ) zu Brette » an den in Gant erkann¬

ten Simon Apfel , auf Donnerstag den 20 . No¬
vember d . I . BormiktagS 8 Uhr auf diesseitiger
Gerichts - Kanzlei . Aus dem

Oberamt Durlach .
(2 ) zu Durlach an das in Ganterkannte

Vermögen des Mehlhändlers Christoph Schmidt ,
auf Donnerstag den 3o . Oktober d . I . Vormit¬
tags s Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d.

Landamt Karlsruhe .
s3) zu Eggenstein an den in Gant er¬

kannten Karl Friedrich Daler , ehemaliger An -
kerwirthschaflSbeständer von hier , jetzt zu Eggen¬
stein , auf Donnerstag den i 3 . November d . I .
Vormittags 8 Uhr bei diesseitigem Landamt . A. d .

Bezirksamt Lörrach .
l 3) zu Lörrach an den hiesigen Bürger

und Schreincrmeistec Philipp Jakob WiSmer
und feine Ehefrau Jakobea Christina geb . Dreier ,
welche die Erlaubniß erhallen haben , nach Nord¬
amerika auszuwandern , auf Dienstag den 4 . No¬
vember d . I . Morgens 9 Uhr auf hiesiger Amls -
kanzlei . Aus dem

Oberamt Offenb urg .
(2 ) zu Altenheim an die Bürger Jakob

Fink , Johannes M a r z l u f und David Fink ,
welche mit ihren Familien nach Nordamerika aus -
wandcrn wollen, auf Freitag den 3 r . Oct . d . I .
früh 9 Uhr auf dieffeiliger Öbrramtskanzlei .

( 3) Pforzheim . sSchuldenliqui
'dation .1

Der auf seiner Wanderschaft nach Amerika ge¬
kommene Michael Staib von Dürrn hat ein
Gesuch um Erlaubniß zum Auswandern dahier
überreicht . Sammtliche Gläubiger desselben wer¬
den daher aufgefordert , ihre etwaigen Ansprüche
gegen denselben auf den 5 . November d. I .
Morgen « 8 Uhr anzumelden .

Pforzheim den 3 . Oclober > 884 .
Großh . Lbecamt .

( 1 ) Baden . fPräcluflvbefcheid .j In Sa .
chen der Gantmass « des verstorbenen Secklermei «
sters Joseph Weber dahier werden alle diejeni¬
gen, welche ihre Forderung in der heutigen Liqui¬
dationstagfahrt nicht angemeldet haben , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen . V . R . W .

Baden den 20 . October 1884 .
Großh . Bezirksamt .

f » ) Karlsruhe . fPräclusivbescheid .1 In
der Gantsache des Handelsmanns Ludwig Holz
von Graben werden alle Gläubiger , welche di«
Anmeldung ihrer Forderung in der heutigen Tag «
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fahrt unterlassen haben , von der Gantmasse hic-

mit ausgeschlossen .
Karlsruhe den 17 . Oktober 1834 »

Großh . Landamt .

-M undtodt - Erklärungen .

Ohne Bewilligung deS PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt

oder sonst mit denselben conkrahirt werden . A . d,
Oberamt Bruchsal .

(3 ) von Büchenau dem Karl Abele ,

welcher wegen Rückfalls in sein früheres ungere .

geltes verschwenderisches Leben abermals für mund¬

todt im r . Grad erklärt , und demselben Johann

Nepomuk Ningkleb von da als Aufsichlspfle -

ger beigegeben worden .
Stadlamt Freyburg .

( 2) von Freiburg die ledige Anna Hau -

seif , welcher ihr Bruder Schustermeister Joseph

Hauser als verpflichteter Vormund beigegeben

ist . Aus dem
OberamtLahr .

( 2) von Sulz die mit Geisteszerrüktung

behaftete Elisabeth Gaßler , welcher Philipp

Käppis von da als Pfleger bestellt ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen 12 Mona¬

ten sich bei der Obrigkeit - unter welcher ihr

Vermögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe

an ihre bekannten nächsten Verwandten gegen

Caution wird ausgeliesert werden . Aus dem

Bezirksamt Lörrach .

l 3) von Hauingen der Johann Georg

Rösch , geb . den 22 . November 178b , welcher

seit 1808 nichts mehr von sich hat hören lassen ,

dessen pflegschaftlich verwaltetes Vermögen in

342 fl . 5a kr . besteht .

(3 ) Bruchsal . (Verschollenheitserklärung -^

Da sich Lorenz Weiß von Neuenbürg auf dies ,

fettige Ediclalladung vom 3 . Januar i 83 i un¬

terdessen weder gestellt , noch irgend Nachricht von

sich gegeben hat , so wird ec nunmehr für ver¬

schollen erklärt , und dessen Vermögen seinen Prä¬

sumtiverben gegen Eaulivn in fürsorglichen Be¬

sitz gegeben .
Bruchsal den 2 . Oktober 1884 .

Großh . Lbcromt .
( 2) Karlsruhe . sVerschollenheitSerkla «

rung .) Da Kars Wilhelm Rösch von Graben

ungeachtet der öffentlichen Aufforderung vom

22 . September i 833 innerhalb der anberaumten

Frist nicht erschienen ist , um setn unter Pfleg ,

schast stehendes Vermögen in Empfang zu neh .

men , so wird er auf den Antrag der nächsten

Verwandten hiemit für verschollen erklärt und

sein Vermögen denselben gegen Caution ausgefolgt .

Karlsruhe den r 5 . Lekcber 1834 .
Großh . Landamt .

( 1 ) Schopfhei m . sVecschollenheitserklZ «

rung .] Da auf die ergangeneAufforderung von»

er . September v . I . Nro . 9628 . weder die Ge¬

brüder Jakob und Friedrich Benz von Dem «

bcrg noch ihre etwaige Leibeserben sich zur Em¬

pfangnahme des Vermögens in 160 fl . gemeldet

und auch keine Kunde von sich gegeben haben ,

so werden dieselben hiermit für verschollen erklärt ,

und ihr Vermögen an ihre Verwandte gegen

Caution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Schopfheim den 8 . October 1884 .

Großh . Bezirksamt .

( r ) Karlsruhe . sBekanntmachung .f Da

seit der Verschollenheitserklärung des GeorgDörf -

linger von hier 3o Jahre verflossen sind , vhn «

daß sich derselbe gemeldet hat , so wird die für¬

sorgliche Einweisung seiner erbberechtigten Ver¬

wandten in sein Vermögen hiemit für endgültig

erklärt , und die bestehende Sicherheitsleistung auf¬

gehoben . Karlsruhe den 18 . October 1834 .
Großh . Skadtamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( i ) Karlsruhe . sVorladung und Fahn -

g dung .f - Joseph Butz von Karlsruhe , Soldat

bei dem Großh . Linien - Infanterie - Regiment

Nro . hat sich den 7 . d . M . wiederholt ohne

Erlaubniß aus hiesiger Garnison entfernt . Der¬

selbe wird daher aufgefordert , innerhalb 4 Wo¬

chen sich bei diesseitiger Stelle oder bei seinem

Rcgimentscommando zu sistiren und über fein »

Entweichung zu verantworten , widrigenfalls der¬

selbe als Deserteur betrachtet und das weitere

rechtliche gegen ihn verfügt würde . Zugleich er»

suchen wir sammtliche Polizeibehörden , auf den

Entwichenen , dessen Signalement wir beifügen ,

zu fahnden und ihn im BetretungSfalle anher

abzuliefern .
Karlsruhe den 18 . Oktober 1834 .

~

Großh . Stadtamt .
Signalement .

Derselbe ist 5 ' 6 " 4
" ' groß , mittler » Kör¬

perbaues , hat blasses Gesicht , braune Augen ,

braune Haare , stumpfe Nase . Bei seiner Ent¬

weichung trug er einen Tschako sammt Beschläg

und aller Fangschnur , einen dunkelblauen Rock

mit rvthem Kragen mit Ausschlägen , gelbe»
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Anöpf . n , treibe Achselklappen » nd Acrmelbattcn .
ein Paar schwarze Cwilhosen , Schub » und weiße
Kamaschen , ein Faschiaenm . ffer samml Scheide
und Kuppel , einen allen Tournister .

( r ) Rastakt . fFahndung u . Signalements
Der unten signalisirte ledige Krämer korenz
Kessler von Oekligheim zieht schon geraume
Zeit gegen die diesseitige Weisung im kande um -

her , und besitzt wabrscheinlich auch keinen Aus¬

weis . Sämmtliche Polizeibehörden werden dienst ,

freundlich ersucht , auf diesen Purschen zu sahn .

litt und ihn im Bekrekungsfalle anher abzuliefern .
Signalement .

Alter 20 Jahre , Größe circa 5 '
4 "

, Sta¬

tur schlank , Gesichisform oval , Augen braun ,
Haare braun , Nase spitz , Mund gewöhnlich , Kinn

rund . Rastatt den 17 . Ort . 1834 .
Großh Oberamt .

( 2) A chern . sDiebstahle ] 1 . Am 5 . d . M .
wurden , der Jos . Hvdapps Wittwe in Kap¬
pel (Langenberg ) 20 Ellen hänfenen und 41 El¬
len Bartleinenen Tuchs von der Bleiche entwen »

dek. 2 . Am 8 . d . M . Nachts wurde dem Alt -

vvgt Ignaz Beck in Oberachern ein circa 42
Maaß haltender , an mehreren Stellen geflickter
Brennkessel , auS seinem unverschlossenen Brenn -
baus entwendet . 3 . Am » 6 . d . M . Nachts
zwischen 7 und 9 Uhr wurden dem Johann
Bohnert von Seebach folgende Gegensiände
aus einem Zimmer entwendet : fl .

a ) Ein halbleinenes ganz gutes Oberbelt mit
weißem Ueberzug , im Werth von rr

b ) Ein zwilchenes neues Unterdet , im Werth
von * 0

c ) Ein grobeS Leintuch, im Werth von _ 1
Summa 23

Wir bringen diese Diebstahle Behufs der

Fahndung auf die entwendeten Gegenstände und
den unbekannten Tbäker zur öffentlichen Kennt -

niß . Achern den 17 . Drtoßer 1884 .
Eroßh . Bezirksamt .

( 0 Karlsruhe , jDiebstahl .) AuS einem
biestgen Privakbaus « wurde in der Nacht vom
22 . auf den 23 d . M - mittelst gewaltsamen Ein¬
bruchs eine Geldsumme von ungefähr *200 fl in
ganzen , halben und Viertels Kronenlhalern , einen
Preußischen Thaler , Fünf - Franken - , zwei Fran¬
ken - , zwei Gulden - , ein Gulden - und Einhun «
deitkreuzer Stücken , ungefähr 100 Sechsbätzner ,
daS übrige in kleiner Münze , worunter eine Rolle
Badische Kupfer Kreuzer , entwendet Indem wir
diesen Diebstahl Behufs der geeigneten Fahndung
zur öffentlichen Kenntniß bringen , wird andurch

weiter bekannt gemacht , daß dem Entdecker eine
Belohnung ron drei Louisd ' ors nebst Verschwei¬
gung seines Namens zugesa .jk wird .

KarlSeuhe den 23 . Dekoder 1834 .
Grofh . Siadlamt .

( 1 ) Karlsruhe . s Diebstahl . } In der
Nacht vom 22 . auf den 23 . d . M . wmde aus
einem hiesigen Privathause die Summe von
ungefähr 7 fl . , bestehend in einem Brabanker
Thaler , mehreren Zwanzigkreuzerstücken , S - ch-
fern , Groschen und Kupferkreuzern nebst einem
Paar grün sasianenen Pantoffel entwendet . Dirß
wird Behufs der Fahndung andurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht , mit dem Bemerken ,
daß dem Entdecker eine angemeff -ne Belohnung
zugesichert wird .

Karlsruhe den 23 . October » 834
Großh . Stadkamt .

(2 ) Karlsruhe . sDiebstahl .l Gestern
Abend zwischen 8 und 9 Uhr wurde auS eiidem
hiesigen Kaffeehaus der unken beschriebene Herrea -
Mankel entwendet , was wir Bebufs der Fahn¬
dung andurch zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 19 . Oclvber 1834 .
Großherzvgl . Stadtamt .

Beschreibung des Mantels .
Derselbe ist von dunkelblauem Tuch , mit bis

an die Hand herunter hangenden Krägen und
hat Aermel ; auf beiden inner » Seiten war er
so wie der Kragen mit blauem sächsischem Merino
gefüttert , und hatte einen schwarzen Pelzkragen ,
woran sich vornen eine gelbe Hafte befand . An
einem der beiden Seitenflügel war unten in der
Ecke ein kleines Stückchen eingesetzt , auch befand
sich inwendig am 3) ,aiskragen eine Schlinge von
Tuch zum Aufhängen .

( 1 ' Karlsruhe . sDiebstabl .) Vom 17 .
auf den > 9 . d . M - wurden aus einem hiesigen
Privakhaiis die nachbeschriebenen 2 Kleider enr-
wendet , was wir Behufs der Fahndung hiemit
zur öffentlichen Kenntniß d ingen .

Karlsruhe den 20 . Dctobet , 834 .
Großh . Eladkamt .

Beschreibung deS Entwendeten .
Das eine derselben ist ein Thibet von kö¬

nigsblauer Farbe , das andere ist von rosafarbe¬
nen PerS und schon etwa « getragen .

(2l Pforzheim . sDiebstahl . s Vom 4 .
auf den 5 . October Nachts wurden dahier im
Dreikönlgwirthshaus « dem dortigen Bäckergesellen
David Hirsch von da folgende Effekten ent¬
wendet :
1 ) Ein guter dunkrlblau tuchener Ueberrock,

werih iS fl .
2 ) Ein dillo Frackrock i5 fl .
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A) Zwei Paar tuchene Hosen , ein Paar hellblau

u . ein Paar graublau melirt , zusammen 18 fl .

4 ) E -ne gelbe qeblümle Piqueweste , eine rolh-

aestreifte und eine weiß ^eblümke kameelhuarene

Weste , zusammen 4 fl . 48 kr .

i ) Zwei feine flächserne frischgewaschene Hemden ,

vornen herunter ausgenahl , unken am Seilen ,

schlitz mit rvlhem Garn gezeichnet D . H .>

werih 3 fl .
ß ) Ein frischgewaschenes Ehemiftlte , vorne » her¬

unter auSgenäbt rö kr.

7 ) Ein weißer mit rothen Perlen durchstrickter

Geldbeutel von Baumwvllengarn mit weiß lei¬

nen Luch gefüttert , worin sich eiwa 12 fl .,

einige Sechsbatzenstücke , das übrige in Sechs -

kieuzerstücken befanden 12 fl .

8 ) Eine silberne Uhr , glatt , mit Uhrenglas ver¬

sehen und arabischen Ziffern auf dem weißen

glatten Zifferblatt , welche an einer schwarzen

Roßhaarkette hieng , und woran sich ein sil¬

berner Uhrenschlüssel befand , und ein breiter

messingener Uhrenschlüffel , worin ein weißli¬

cher Stein gefaßt war , zusammen 7 fl.

Dies bringen
' wir Behufs der Fahndung

auf den zur Zeit noch unbekannten Thater und

auf die Effekten zur allgemeinen Kenntniß ,

Pforzheim den 8 . Oktober 2884
Großhogl . Oberamk .

<2) Rastatt . (Diebstahl .) AuS dem

herrschaftlichen Brunnenhause dahier wurden

kürzlich folgende Gegenstände entwendet :

» ) 5 eiserne Stangen , Bestandtheile eines Erd¬

bohrers , welche 3* bis 4 Schuh Länge und >0

Zoll im Durchmesser haben und an beiden E » d-

theilen Behufs des Äneinanderfügcns bis auf die

Hälfte cingeschnitken sind

a ) 1 eiserner 34 Zoll weiter Löffelbohrcr mit

3 Schuh langer und 10 Zoll dicker Stange , an

dem obern Ende ebenfalls bis auf die Hälfte

eingefchnitten .
3 ) Zwei weilere Loffeibobrer , wovon der eine

4 Schuh lang und der Löffel »6 Linien dick, der

andere aber 3 Schuh lang und der Löffel » S Li¬

nien dick ist .
4s 1 eiserne Drunnenstange sammt Kolben ,

» 2 Schuh lang und £ Zoll dick .

6 ; a eiserne Kolbengabeln .

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht

ouf die entwendeten Sachen sowohl als auf den

zur Zeit noch unbekannte » Thäler zu fahnden .

Rastatt den » 9 . Ockvber » 634 .

Großh . Lberamt .

kr ) Emmendingcn . ( Bekanntmachung )

Bei Johann Georg Herr von Fceiamt , der in

der Nacht vom 26 . auf 27 . v . M . mit 2 ande¬

ren Verbrecher entwiche » , aber in Frciburg wie¬

der aufgegliff - n worden ist, bade » sich nachfolgend «

Gegenstände vv ' gefunden , die sehr wahrscheinlich

entwendet sein dürsten . Wir bringen diese» zur

öffentlichen Keniilniß , und fordern die etwaigen

Eigcnihümer zu näheren Nnchwcisnng bei dies¬

seitigem Oberaml auf .
Emmendingen den « 5 . Oktober 1634 .

Großheczogl . Oberamt .

Beschreibung der Gegenstände .

e ) Ein großes seidenes Weiberhalstuch mit Fransen .

2 ' Ein neuer grautüchener Stutzer mit Kanafas

gefüttert , mit glatten gelb metallenen Knöpfen .

3 ) Ein hellblaues perkallenes Skaubhrmd , der

Kragen mit rothen Bändchen eingenäht , und

4 gelb metallenen Knöpfen an den Taschen und

Aermel .
4 ) Ein grün manchesteren Pankolon mit gelben

Knöpfen .
5 ) Zwei roth und blau karorirke baumwollene

Sacktücher ohne Zeichen , wovon eines noch neu .

6 ) Ein biau weiß gedupftes baumwollenes Sak -

tuch mit 6 . K . gezeichnet , noch gut

7 > Ein rökhlich gelb karorirteS baumwollenes

Sakkuch I . 8T . H . gezeichnet .

8 ) , Eine blautüchene Weste mit Flanell gefüttert ,

und Knöpfen von Perleivulter .

9 ) Ein Hemd von Leinwand mit A . P . ge,

zeichnet am Unterstock.

10 ) Ein Paar alte baumwollene Strümpfe ,

er ) Eine graue kanafassene Einlag - Kravate mit

schwarzem Leder eingefaßt .

12 ) Eine braune lederne schmale Geldgurte mit

eiserner Schnalle .

« 3 ! Ein weißlederner Hosenträger mit seidenem

Band von rothen Blumen mir Schnallen .

14 ) Ein Paar alte Halbstiefel .

1 5) Eine Kappe von gelbem Scehundsfell mit

roihem Futter und einer falschen gelben

Borde .
« 6 ) Eine gelb blecherne Harmonika mit roth ge¬

beiztem Holz .

17 ) Ein grün baumwollener gestreifter Geldbeutel .

18 ) ©in Feuerstahl .

» 9 ) Ein Regenschirm mit einem baumwol¬

lenen vivlettblauen Uederzug , am Rand roch,

blau und weiß gestreift ; mit schwarz hölzernen

Stangen , das Beschlag von Messing und da «

Gestell von spanischen Röhrlein .

20 ) Ein und zwanzig Schlüffe ! , darunter zwei

starke xssxartouts achtzehn sogen . Diedrich ,

mit verschiedenen Vorrichtungen , und ein

starker gewöhnlicher Barlschlüssel .
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* i ) Ein gewöhnliches Tischmesser mit weiß kei¬
nem Heft und die Klinge dunkel röthlich ge¬
rostet .*sa ) Ein Doppelrasirmesser , das Heft von grün
gebeitztem Horn , mit einem krvnenfvrmigen ,
weiß blechencn Kopf , die Klingen sind rostig .

23 ) Ein weiteres Rasirmesser , alt , mit gewöhn¬
licher Klinge mit bräunlich hornenem Heft .

94 . ) Ein Gartenmesser mit gebogener Klinge , in
Form der Rebmesser , auf der einen Seite
mit 3 und auf der andern Seite mit 1 Kreuz
und mit dem Namen Koch , das Heft ist von
röthlichem Horn , das Messer zum Zulegen
gerichtet , alt aber stark .

25 ) Ein kleiner starker eiserner Bohrer.
26 ) Ein alt zerrissenes verschmutztes Büchlein

mit der Ueberschrift : „ Roß - Arzneibüchlein ."

( i ) Mannheim . fLandes > Verweisung . )
Johann Adam Röder von Wolpertshausen und
Stephan Haßelbach vonOberköschach im Wür -
lemberg '

scben , welche wegen verschiedener Dieb¬
stähle zu einer 7jährigen Zuchthausstrafeverurtheilt ,
mit dem Reste ihrer Strafzeit aber begnadigt
wurden , verlassen heute diesseitige Anstalt und
werden der Gcoßh . Bad . Lande verwiesen .

Signalements .
Johann Adam Röder ist 3o Jahre alt , 5 '

4 " 1 ' “ groß , schlanker Statur , hat braune Haare ,
braune Augenbraunen , bleiches und schmales Ge¬
sicht , braune Augen , lange Nase , kleinen Mund ,
gute Zahne , spitzes Kinn , braunen Bart und
breite Stirne .

Stephan Haßelbach ist 35 Jahre alt , 5 ' 6 "

groß , starker Statur , hat schmales Gesicht , schwar¬
ze Haare , niedere Stirn , schwarze Augenbraunen ,
graue Augen , stumpfe Nase , kleinen Mund , gute
Zahne , ovales Kinn , schwarzen und starken Barl .

Mannheim den 20 . Octobec 1834 .
Großh . Zuchihausverwaltung .

Kauf - Anträge .
(0 Karlsruhe . sBrod - und Fourageliefe-

rung betreffend . ) Die Lieferung des Brods für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal , Kißlau , Dur¬
lach , Ettlingen , Rastalt und Karlsruhe mit Got¬
tesaue , so wie der Fourage für die Garnisonen
Mannheim , Rastatt und Karlsruhe mit Gottesau ,in den Monaten Decembec 1834 , Januar und
Februar i 835 wird durch Soumissionen an die We -
nkgstnehmenden , in sofern die Preise billig gefun¬
den werden , und die Verhältnisse der Soumitken -
ten die nötbige Sicherheit gewähren , begeben .
Die Soumissionen müssen auf dem Umschlag
die Bezeichnung „ Brvd- und Fourage - Lieferung "

enthalten , und das Angebot in deutlichen Zahlet »
und Worten ausdrücken , rücksichtlich des Prei -
ses der leichten Fourage - Rationen ist zu specisi»
circn , wie viel davon für Haber , Heu und Stroh
gerechnet ist . Die Eröffnung der Soumissionen ge¬
schieht Montag den roten November d . I . Bor ,
mittags 10 Uhr ; dieselben sollen den Abend
vorher spätestens bis 6 Uhr bei diesseitiger Kanzlei
einlaufen . Zur Erleichterung der Soumittenten
wird jedoch in dem Kriegs Ministerialgebäude
eine verschlossene Soumissions Lade aufgehängt wer¬
den, in welche bis 10 Uhr Morgens noch Soumif -
sionen eingelegt werden können Nach Wegnahme
dieser Lade wird kein Gebot mehr angenommen .
Die Lieferungsbedingungen können bei den betref¬
fenden Stadtcommandantschafken und bei dem dief-
seiligen Secrctariat eingesehen werden ; sie müssen
den künftigen Vertragsverhaltniffcn zum Grunde
liegen und jede Soumission , welche Abweichung
oder Vorbehalt dagegen bedingt , wird als nicht
geschehen betrachtet werden . Keine Soumission
darf Angebote für zwei oder mehrere Garnisonen
zugleich enthalten , sondern für jede einzelne Gar¬
nison muß eine besondere Sossmission , sowohl auf
Brvd als Fourage , eingereicht werden ; Karls¬
ruhe und Gottsaue gelten jedoch für eine Garni¬
son . Wenn zwei oder mehrere Individuen die Lie¬
ferung des Brods oder der Fourage für eine Gar¬
nison übernehmen wollen , so müssen sie sich
sammtlich in der einzureichenden Soumission unter¬
schreiben. Afteraccvrde und Unterlieferanten wer¬
den nicht zugelassen , sondern Derjenige , dem die
Lieferung durch Ratifikation übertragen wird , muß
sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingungen
selbst besorgen , insofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen die diesseitige Genehmigung zur Uebcr-
tragung der Lieferung an einen Andern ausge -
wirkt hat . Karlsruhe den 16 . Oktober 1834 .

Kriegsministerium .
v . F r e y d 0 r f.

vät . Ob er müller .

fr ) Karlsruhe . sDie Lieferung der Satt¬
lerarbeit zu den Helmen der Kavallerie betreffend .)
Für jedes der 3 Dragoner . Regimenter in Karls¬
ruhe , Mannheim und Bruchsal sind 484 Glück
Helmhauben von Leder zu liefern . Diejenige «
welche daS Geschäft übernehmen wollen , werden
hiemit eingeladcn , ihre Summissionen spätsten -
bis Donnerstag den 27 . November l . I . Morgen -
10 Uhr bei dem Kriegs - Ministerium einzureichen .
Die nähern Bedingungen der Lieferung so wie
die Musterarbeiken und die Formen der Sum¬
missionen selbst , können jeden Tag auf dem |
diesseitigen Sekretariat , so wie bei dem Kommando
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deS- Dragoner - Regiment - in Mannheim und
Bruchsal eingesehen werden .

Karlsruhe ddn 21 £ >ctobn 1834 ,
Großh . Kreis - Ministerium ,

II . Section .
( 3 ) Acher n . j Licgenfchaftsversteigerung 1

Aus der Gantmasse des Ignaz Harter d . j
von hier , wird Donnerstag den 3o. Dckober Nach¬
mittags 4 Uhr im Gasthaus zum Lamm dahier
öffentlich für Eigenlhum unter annehmbaren Be¬
dingungen versteigert : Eine anderthalbstöckigte
Behausung , Oelmühle , Hanfceibe , Scheuer , Stal¬
lung und Hofraithe nebst 64- Viertel Acker, Mat¬
ten und Garten beim Haus auf dem Stocket .

Achcrn den i 3 . Oktober 1834 .
Klar , Bürgermeister .

( 1 ) Gerns bach - fHolzversteigerung .j Mitt¬
woch den 2g . October werden im herrschaftlichen
Gernsbcrge

204 Stück Saqklötze ,
igg Stamme Bauholz , wie auch

20 -l- Klafter Tannenscheil und
* 9 — Prügelholz

loosweise versteigert werden , wozu sich die Lieb¬
haber früh 9 Uhr am Wahlcnhof einsinden können .

Gernsbach den rg Oktober 1834 .
Großherzcgl . Forstamt .

( 2 ) Karlsruhe . fGasthausversteigerung 1
Donnerstag den 3 c>. d - M . Vormittags 10 Ubr
wird bei Unterzeichneter Stelle im Vollstreckungs .
Wege das Gasthaus de « Friedrich Eichelkraut
zum König von England in der Langen - u . Adler¬
straße liegend , neben Kaufmann Wagner und ne¬
ben Isidor Lenz, bestehend in einem dreistöckigten
Vorderhaus und zweistöckigtem Seitenbau milder
Schildwirlhschaftsgerechtigkeit versehen , öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber etngeladen werden .

Karlsruhe den 11 . October 1834 .
DaS Bürgermeisteramt .

(3 ) Karlsruhe . fDielen - und Lalten -
Lieferung .j Die Lieferung der zur Schlag - Ein¬
friedigung im Großh . Wildpark pro . i8 | f nö -
thigen : 10,000 Stück Dielen und 2000 Stück
Latten wird in Acccrd begeben werden , wozu wir
die Lusttcagenden auf Montag den 27 . October
früh 10 Uhr auf diesseitiger Kanzlei Einladen .

Karlsruhe den i 5 . October . 1834 .
Großh . Hofforstamt .

( t ) Rheinbischofsbeim . fJnfelvcrstei »
fierung . f Die Gemeinde Grauelsbaum läßt
Montag den 17 . November d . I . Morgen -
g Uhr in dem dortigen Gemeindehaus den ihr
zugehörigen sogenannten Jungqrund und Fasa -
nenkopf in Wiesen und Jnselwald bestehend , auf
der linken Rheinseike gelegen und an die Be¬

sitzungen des Herrn Lauth und Klose von
Straßburg und Notarius Bonard von Dru¬
senheim , so wie an die Drusenheimer Gemarkung
stoßend, öffentlich versteigern . Hiezu werden die
Sleiglustigen cinqeladen .

Rheinbischofsheim den 6 . October 1834 .
Großh Bezirksamt .

(2 ) Rothenfels , fBranntweinverkauf . 1
Es sind hier 6 Fuder reiner 20 Grade haltender
Branntwein zum Verkaufe ausgesetzt .

S e e b e r ,
Markg . Güteraufseher .

Pachtantrage und Verleihungen .
( 2 ) Karlsruhe . fGutsverpachtung 1 Künfti¬

gen Montag , den 27 . d . M . werden circa
60 Morgen Acker - und einige Morgen Wiesenland
im sog . Stein - und Seefeld auf dem Kammer¬
gut Gottsaue im Steigerungswege auf dem Platze
selbst einer mehrjährigen Verpachtung auSgesetzt ,
und die , solcher zu Grund liegenden Bedingungen
vor dem Steig - Act publicirt , welche jedoch auch
zuvor dahier vernommen werden können . Der
Versammlungsort für die Ltcbhaber ist bei der
hintern Fasanen > Gartenmauer , woselbst mit der
Steigerung Morgens 6 Uhr anfangen wird .

Karlsruhe den 20 Oktober 1834 .
Großh . Domainenverwaltung .

Dr . Herrmann .
(2 ) Altheim , Bezirksamt Buchen . fSchafe -

reivcrleihung . j Die hiesige Gemeindsschäferei ,
welche mit 6oö Stück Schaafen betrieben werden
darf , wird Dienstag den 11 . November l. I . auf
hiesigem Ralhhause auf weitere 6 Jahre öffent¬
lich verpachtet . Hiezu werden die Pachtliebhaber
mit dem Bemerken eingeladen , daß die Pacht
auf Michaeli i 835 anfangk , und sich fremde Lieb¬

haber mit obrigkeitlichen Zeugnisse über Leumund
und Vermögensverhältnisse vor der Versteigerung ,
allwo auch die nähere Bedingungen vernommen
werden könne » , gehörig zu legilimiren haben .

Allheim den 8 . October 1834 .
Ehrman , Bürgermeister .

Bekanntmachungen .
sr ) Pforzheim . fBekanntmachung.j Et

wird «» durch zur Kenntniß gebracht , daß der hie¬
sige Bürger und Kreuzwirlh Johann Martin
Wahl den von seiner Ehefrau in die Eh » ge¬
brachten Sohn unter dem Namen Karl Friedrich
Wahl , an KindcSstait angenommen und diese
Anwünschung Bestätigung erhalten hat .

Pforzheim den 21 . October 1834 .
, Großh . Lberamt .
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( 1 ) Blank - nko ch _ sKapitalverleihung . )
Es liegen in hiesiger Gememdskaffc 4 dlS 5ooo st.
zu 4 p (§t . gegen gute Versicherung zum Auslei¬
hen bereit , was gnmit bekannt gemacht wird .

Blankenloch , Landamts Karlsruhe , b »qh* i . Oc -
tcber 1834 .

Bürgermeisteramt .
Verrechnet Nagel .

( r ) Karlsruhe . sWarnung . s Der Fn
'
e ,

derike Herrmann von Freiburq , ist ein , auf
deren Namen ausgestellter Ersparniß - Kassenschein
vom 3 . Ockoder i 833 mit Nro , 1874 litt , a
über zoo fl . 3 £ pCt . verzinslich abhanden ge¬
kommen , daher Jedermann vor dem Erwerb die-
ser Urkunde anmik gewarnt wird .

Karlsruhe den 20 . Oktober 16Z4 .
Großh . Stadtamt .

(2 ) Ettlingen . sWarnnng . ) Cinqetre .
tene Verhältnisse veranlassen mich zur öffentlichen
Kenntnlß zu dringen , daß wer meinem Svbn
Alois Speck , der das Metzgerhandwerk erlernt
hat , aber gegenwärtig müßig herumlauft , etwas
ohne mein Wissen und Willen borgt , nie einigen
Ersatz zu hoffen hat .

Ettlingen den 20 . Octobrr 1834 .
Georg Speck , Bäckermeister .

(2 ) Karlsruhe . fArmbinden fürGemeinds .
Waldhüter ) Bet Schneidermeister Albrecht ,
lange Strafe Nro . 23 . sind die nach hoher Vor¬
schrift gefartiglen Armbinden sammt Wappen¬
schild zu 36 kr . das Stück ganz fertig zu bekommen .

Karlsruhe den 17 , Oktober 1834 .

D i e n s t , N a ch r i ch t e n.-
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben gnädigst geruht , die erledigte evanqel .
Protest. Pfarrei Ottenheim dem Psarrvicac Karl
Fecht von Graben zu veileihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog ha¬
ben gnädigst geruht , die erledigte ev . protestan¬
tische Pfarrei OberöwiSbeim dem Pfarrvikar Ehri -
stian Friedrich Dietrich von Hornberg zu ver¬
leihen .

Der erledigte kathol . Schul - und Meßner¬
dienst zu Scherzingen , Landamts Freiburq , ist
dem Schullebrer AioiS Vogel zu Heimbach ,
Oberamks Emmendingen und Dekanats Kenzm -
gcn übertragen worden .

Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation
des Schulkandidaten Johann Georg Bühler
von Altheim , bisherigen Schulvcrwalters zu Ober¬
und Unterglasdüite , auf den erledigten katholischen
Schul - und Mcßncrdienst zu Hartheim , Amts
Stetten am kalten Markt , hat die Staatsgeneh -
migunq erhalten .

Dem Nikolaus Brogli aus Altdorf , nun¬
mehr Bürger zu Lahr , dem Wilhelm Harter
von Windschläg , und dem Heinrich Kramm
zu Beuern bei Baden ist nach vorangegangener
Prüfung die Licenz als Wlindarzneidiener
von diesseitiger Stelle erihcilt worden , was hier¬
mit bekannt gemacht wird .

Rastatt den 17 . Oktober 2834 .
Eroßb . Regierung des Mittel > Nheink ^ ifrs .

Marktpreis von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 18. Oct . 1834 .
/ ruciMreits ^ Karlsrtldel Durlach iPforzheim ! Srodprcilsc . [ Karlsr . | Durl . ^ Fleilchpreitsc . sKarlsr .j Durl .

Das Matter : st. kr. fl. kr. fl. kr. Pf . LN, . Pfl Etd . Das Pfund : kr. kr.NeuerKernen _ —
40

— — 1 kr . Weck — 6 — 6 Ochsenfleisch 10 8Alter Kernen 10 15 9 10 15 2 kr . ditto — 12 — 12 Gemeines - —
Waizen - - 10 16 9 45 — —

6kr . Weißbrob
Rindfleisch - 8 —

Neues Korn — — — — — — — 1 5 Kuhfleisch - 8 7Altes Korn - 7 — 7 — — —
Schwarzbrot .

Kalbfleisch - 9 3Gem . Frucht
40 Rariplinqfl . — —

Gerste - , - 6 — 6 — 6 zu 64 kr . 0 — Hammelfl . - 8 6
Haber - - - 4 20 4 20 4 40 zu 13 kr . 4 — Schweinefl . 9 8
Wetschkorn - 7 40 7 40 — —

zu 5 kr . 1 28
Ochsenzunge 30 —

Erbsen d . Sri . — — — —* 1 12 — — Ochsenmaul 24 —
Linsen - - - — — — — 1 12 zu 10 kr . — — 3 24 r Ochsenfuß 9 —
Bohnen - - — — — — — — r Katbskorl 36 —

vlktnailcn- prclsee . Rindschmalz das Pfund 28kr . — Schweineschmalz 24kr . — Butter 23h ' . —
Lichter gezogene 22 kr . , gegossene 20 kr . — Seife 16 fr . — Unschlill der Cnt . 20 fl — 7 Eyer 8 kr.

Redigier und gedruckt unter Verantwortlichkeit der E . F . Müllerschen Hofbuchhandl . u . Hofbuchdruckerei .

Hiebei als Beilage : die Pfandbuchsrenovation zu Zunsweier betreffend.
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